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im Haushalt des SMUL

Auswirkungen im Verwaltungshaushalt, bei Staatsbetrieben und im FörderbereichSperre (einschließlich globaler
Minderausgabe)

Für zusätzliche Ausgaben insbesondere fùr eventuell kurzfristig notwendige Maßnahmen bei drohenden

Umweltbelastungen sowie zur Absicherung zusätzlicher Bedarfe bei Drittmittelprogrammen (2. B.

Konju nkturpaket I I ) ist entsprechende Haushaltsvorsorge zu treffen.
weitere notwendige Einsparungen

Verteilung des Einsparbetrages SMUL im Haushaltsvollzug 2010

Förderhaushalt

Verlagerung Neubewilligung in
EU-kofinanziertes Programm

Erarbeitung kommunaler Hochwasserschutzkonzepte,
Hochwasserschutzmaßnahmen von Kommunenaler Hochwasserschutz

Entschädigung bei ggf. notwendigen Beschränkungen oder Enteignungen

Öffentlichkeitsarbeit, BildungsmaßnahmenFörderung allgemeiner
in der Landw¡rtschaft

Prioritätensetzung in der
Bewilligung

Richtlinie (RL) Tierzucht, RL Krisen und Notstände, RL Betriebsmitteldarlehen,
RL Liquiditätshilfen

Stabilisierung landwirtschaft licher
Betriebe

Kürzung vorliegender Projektelnitiativen in den Bereichen Landtourismus und Regionalvermarktung,
Offentlichkeitsarbeit, BildungsmaßnahmenEntwicklung ländlicher Raum



Bereich Maßnahme/Erläuterung
Einsparbetrag

Mio. EUR
von HH-

Plan

Absatzförderung Land- und
Ernährungswirtschaft

Veranstaltungen von lnnungsverbänden und berufsständischen
Vereinigungen, Verbrauchermessen und Veranstaltungen (2. B.

Schlemmermeile/Tag der Sachsen), Werbe- und lnformationsmaterialien
Leistungen des Gemeinschaftsmarketings, Schulungen u. ä.

Streichung/Kürzung vorliegender
Projekte

1,49 3,51

Energieeffizienz, Klima- u.
Strahlenschutz

Erarbeitung fachlicher Grundlagen, Ermittlung und Auswertung von Daten wie
z. B. Untersuchungen zu Fluglärm, Staubemissionen

Beschränkung auf zwingend
notwendige Vorhaben

0,50 1,18

Naturschutz

Obstgehölzschnitt, Trockenmauern, Offentlichkeitsarbeit, Biotoppflege,
Förderung von Verbänden, Vereinen und Ehrenamtlichen (insbes.

Betreuungsleistungen und Fachprojekte), Härtefallausgleich (2. B. für
Kormoranschäden), Landesarbeitsgemeinschaft der anerkannten
Naturschutzverbände (LAG), Erarbeitung fachlicher Grundlagen

Antragsstopp Obstgehölzschnitt
und Weinbergsmauern im nicht-

ländlichen Raum,
P ri o ritäte n setzungl Kúr zungl

Streichung vorliegender Projekte

2,00 9,95

Altlasten/Abfal l/Bodensch utz
RL Boden- und Grundwasserschutz, insbesondere Förderung

Deponieabschlüsse
Verlagerung Neubewilligung in
EU-kofinanziertes Programm

I,50 10,49

Umsetzung EU-
Wasserrahmenrichtlinie

Erarbeitung fachlicher Grundlagen, Ermittlung und Auswertung von Daten
Beschränkung auf zwingend

notwendige Vorhaben
0,14 1,12

Maßnahmen mit Zuschüssen des
Bundes

Kofinanzierungsmittel für potenzielle Projekte mit Bundesbeteiligung
Beschränkung auf zwingend

notwendige Vorhaben
0,03 0,43

11.67 38,29

Verwaltungshaushalt einschließlich der Staatsbetriebe (insbesondere BfUL, SBS, LTV)

Bereich Maßnahme/Erläuterung Einsparbetrag (Mio. EUR)

Ministerium, LfULG
Kürzungen von Sachausgaben (2. B. Reisekosten, Fortbildungen, Veröffentlichungen), Zeitliche Streckung bzw

Verzicht auf lnvestitionen, Reduzierung im Bereich der Forschung (Projekte, lnvestitionen)
4,11

Staatsbetriebe
mögliche Kompensation durch ggf. verbesserte Einnahmesituation, Verschiebung von baulichen Maßnahmen,

Reduzierung von Messdaten etc.
8,32

Summe Einsoarunoen Förderhaushalt + Veruraltunqshaushalt 24.10


